PRESSETEXT  LANGFASSUNG
Weniger Unfälle beim Schwimmen lernen
Weniger Kindestote beim Schwimmen lernen
Spielerisch schwimmen lernen
Ertrinken ist die zweithäufigste Todesursache im Kindesalter
Schwimmlernhilfen im Kreuzfeuer
- Österreichische Weltneuheit fördert spielerisches Schwimmen lernen

- Weltneuheit aus Österreich macht’s möglich

Im vergangenen Sommer häuften sich die Negativ-Medienberichte über Todesfälle von Kindern durch Ertrinken und mangelhaften Kinder Schwimmlernhilfen. Studiert und analysiert man diese Berichte, wird rasch bewusst, dass es neben der Hauptursache – mangelnder Aufsicht durch Erwachsene – an den nicht gut funktionierenden Schwimmlernhilfen liegt. Ein in allen Anforderungen optimales Kinder-Schwimmlern-System gab es bisher am Weltmarkt nicht.

NACHTEILE HERKÖMMLICHER SCHWIMMLERNHILFEN
Um Schwimmen zu lernen und gleichzeitig vor den Gefahren des Wassers geschützt zu sein, gibt es verschiedene Schwimm-Lernhilfen. Das beginnt bei Schwimmflügel, geht über Schwimmreifen bis hin zu komplizierter Schwimmbekleidung. Manche der Systeme sind in Teilbereichen geeignet, haben aber gleichzeitig erhebliche Nachteile:
Etwa bei der Sicherheit – ein kleiner Stich genügt und der Auftrieb ist weg, der Kippeligkeit und falschen Schwerpunktlage, der Bewegungseinschränkung, dem umständlichen Gebrauch oder den gefährlichen chemischen Materialien.

SCHWIMMLERNHILFE WELTNEUHEIT AUS ÖSTERREICH

Um dieses Manko auszugleichen wurde in 2-jähriger intensiver Forschungsarbeit von Schwimmexperten, Ärzten und Designern ein völlig neuartiges Kinder-Schwimmlern-System entwickelt. Das „SWIMY – spielerisch schwimmen lernen“ System. Es wird vom Schwimmwesten Hersteller GRABNER produziert und bietet alles, was man sich von einer optimalen Kinder-Schwimmlernhilfe erwarten kann:
Sicherheit:

· Garantierter Auftrieb und Kälteisolierung durch unverletzbaren vernetzten Auftriebsschaum.

· KEIN Plastik Aufblasartikel der durch Stich oder Ventilöffnung untergeht.

· Unerreichte Kippstabilität gegenüber Sitzringen oder Bauchschwimmhilfen.

· Auftriebsanordnung sehr hoch und Körperschwerpunkt sehr tief. Dadurch optimale Lage im Wasser

· Hochwertige CE + ISO geprüfte Materialien. Salzwasser-, chlor- und UV-farbbeständig.

Bewegungsfreiheit:

· Arme, Beine und Kopf sind frei und erlauben sämtliche Schwimmbewegungen, Brustschwimmen wird erleichtert.

· Keine störenden und schwimmhemmenden Arm- oder Bauch-Auftriebskörper.

· Durch exakte Körperanpassung wird „Hochrutschen“ verhindert.

Tragekomfort:

· Kein umständliches Hantieren mit Schnüren und Gurten.

· Kein Hitzestau an Land – daher von Kindern immer gerne getragen.

· Gegenüber Schwimmkleidungsstücken blitzschnelles An- und Ausziehen möglich.

2 SCHRITTE VOM ERSTEN WASSERKONTAKT BIS ZUM SCHWIMMEN LERNEN NOTWENDIG

Die Anforderungen für das Schwimmen lernen sind zwischen einem Baby und einem Kleinkind so unterschiedlich, dass EINE Schwimmlernhilfe die Bedürfnisse nicht decken kann! Babys von 6 Monaten bis Kinder von 2 Jahren müssen vorrangig an das Wasser gewöhnt werden. Erst ab einem Alter von 2 Jahren ist ein Kind in der Lage, ernsthaft schwimmen zu lernen. Aus diesem Grund gibt es das „SWIMY – spielerisch schwimmen lernen“ – System in 2 Stufen:
1. Stufe - für den ersten Wasserkontakt, für Baby von 6 Monaten bis Kinder von 2 Jahren

SWIMY BABY fördert die angeborenen Schwimmreflexe des Kleinkindes. Unterstützt die liegende Haltung beim Schwimmen. Ideal für sicheren Badespaß und spielerischen Schwimmen lernen. Mit Sicherheitsgurte + Haltegriff. Unverletzbarer Auftriebsschaum, keine Plastikfolie.

2. Stufe – Schwimmlernhilfe für Kinder von 2 – 7 Jahren

SWIMY KID ist die nächste Stufe nach SWIMY BABY. Optimale Lage zum leichten Lernen von Brustschwimmen. Unerreichte Armbewegungsfreiheit, kompakte Körperpassform, rasches An- und Ausziehen. 3-fach Belüftung fürs „Freie“. Unverletzbarer Auftriebsschaum, keine Plastikfolie.
